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1 Erfassung der wesentlichen städtebaulichen 
Fragestellungen und Leitlinien 

1. identification de l’enjeu urbanistique et les lignes directrices majeures 

Vorbemerkung 

Das vorliegende Schéma Directeur umfasst eine Fläche, die im PAG als Zone d’aménagement 
différé ausgewiesen ist. Sie enthält dementsprechend nur reduzierte Vorgaben. Im Falle einer 
Überarbeitung des PAG und einer Umklassierung dieser Fläche zu einem späteren Zeitpunkt, 
ist die Ausarbeitung eines vollständigen Schéma Directeur erforderlich. 

 

Rahmenbedingungen 

» Lage: am nördlichen Rand von Ernzen in der Verlängerung der rue Birkesfeld 
» Größe: 2,75 ha 
» Topographie: Plateau mit etwa 15% Gefälle nach Süden 
» angrenzende Bautypologie: weitgehend freistehende Einfamilienhäuser 
» Anbindung an das Straßennetz: über die Rue Birkesfeld 
» Öffentlicher Transport: Bushaltestelle Ernzen Kapell auf etwa 700m Entfernung 
» Natur und Landschaft: extensiv genutztes Grünland mit einzelnen Gehölzen 

Übergeordnete Zielstellung  

Das Schéma Directeur setzt den Rahmen 

» für die langfristige Baulandreserve am nördlichen Ortsrand 
» für eine angepasste Entwicklung von neuem Wohnraum auf einer bestehenden 

Baulandreserve 
» für die Erhaltung des Lebensraums der geschützten Fledermäuse innerhalb des 

Schutzgebietes 
» für die Integration der Bebauung in die Topographie und die Landschaft 
 

Diese Zielstellungen werden in den folgenden Kapiteln detaillierter ausgeführt. 
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Abbildung 1 Verortung des Plangebietes (Topografische Karte) 

 
Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, Carte topographique, 2015 

Abbildung 2 Verortung des Plangebietes (Luftbild)  

 
Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, Orthophoto, 2019 
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2 Städtebauliches Entwicklungskonzept 
2. concept de développement urbain 

Städtebauliche Zielstellung 

l’identité et la programmation urbaine par quartier et par îlot 

Im Falle der Aufhebung der „zone d’aménagement différé“, ist im Rahmen der Umklassierung 
des PAG das Kapitel „Städtebauliches Entwicklungskonzept“ zu vervollständigen. 

Städtebauliche Koeffizienten 

la répartition sommaire des densités 

 

[HAB-1] 

COS max. 0,35 CUS 
max. 0,6 

min. - 

CSS max. 0,6 DL 
max. 12 

min. - 

COS: Coefficient d’occupation du sol – le rapport entre la 
surface d’emprise au sol des constructions et la surface du 
terrain à bâtir net 

CUS: Coefficient d’utilisation du sol – le rapport entre la 
somme des surfaces construites brutes de tous les niveaux 
et la surface totale du terrain à bâtir brut 

CSS: Coefficient de scellement du sol – le rapport entre la 
surface de sol scellée et la surface du terrain à bâtir net 

DL: Densité de logement – le rapport entre le nombre d’unités 
de logement et le terrain à bâtir brut 

Gemäß PCN (ACT, PCN exercice 2017) hat die Fläche eine Größe von 2,75 ha. Bei einer 
Densité de logement (DL) von 12 Wohneinheiten pro ha, ergibt sich auf der Fläche des 
vorliegenden Schéma Directeur ein Bebauungspotential von 33 neuen Wohneinheiten. 

Hinweis: Sollte der Status einer „zone d’aménagement différé“ aufgehoben und die Fläche als 
PAP NQ entwickelt werden, gilt Folgendes. 
Gemäß Artikel 29 (2) des Kommunalplanungsgesetzes ist in PAP NQ mit mehr als 25 
Wohneinheiten mindestens 10% der Bruttogeschossfläche, welche für Wohnnutzungen 
vorgesehen ist, als bezahlbarer Wohnraum auszuführen. In der Definition des Gesetzes 
entspricht dies Wohnungen, welche den Kriterien zum Erhalt der staatlichen 
Wohnungsbauförderung („primes de construction ou d’acquisition“ gemäß dem Gesetz von 
1979) entsprechen. Diese Vorgabe ist im PAP NQ umzusetzen. 
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3 Mobilität und technische Infrastrukturen 
3. concept de mobilité et d’infrastructures techniques 

Im Falle der Aufhebung der „zone d’aménagement différé“, ist im Rahmen der Umklassierung 
des PAG das Kapitel „Mobilität und technische Infrastrukturen“ zu vervollständigen. 

Erreichbarkeit und Verkehrsnetz  

Accessibilité et réseau de voiries 

Für die Erschließung des vorliegenden Schéma Directeur sind neue Erschließungswege 
notwendig. Der Anschluss erfolgt über die Rue Birkesfeld. Die neue Erschließungsstraße ist 
als Wohnstraße zu konzipieren und soll diesen Charakter auch klar vermitteln. Dies soll die 
Aufenthaltsqualität des öffentlichen Raumes fördern.  

Die vorhandene Verkehrshierarchie bleibt bestehen. 

ÖPNV 

les accès au transport collectif 

Die Bushaltestelle „Kapell“ an der rue de Larochette befindet sich in ca. 700m Entfernung. 
Über diese Bushaltestelle sind folgende Buslinienverbindungen möglich: 416 (Mersch – 
Echternach), 419 (Mersch – Heffingen). 

Technische Infrastrukturen 

les infrastructures techniques majeures, notamment l’évacuation des eaux pluviales 

Die Anbindung an die bestehenden Netze der Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, 
Stromversorgung und Telekommunikation ist, im Falle der Aufhebung der „zone d’aménage-
ment différé“, im Rahmen der Umklassierung des PAG zu klären. 

Das städtebauliche Konzept des PAP NQ muss den genauen Verlauf der Regenwasserachsen 
und die Lage der Regenwasserretention präzisieren. 

Die Konzepte hinsichtlich der Ver- und Entsorgungsnetze, sowie der Regenwasserbewirt-
schaftung sind mit den Zuständigen der Gemeinde und des Wasserwirtschaftsamtes 
abzustimmen. 
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Quelle: Etude hydraulique, état assainissement, Luxplan S.A., 10.02.2014 
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4 Landschaftskonzept 
4. concept paysager et écologique 

Integration in die Landschaft 

l’intégration au paysage  

Zur optischen Integration der neuen Bebauung in das Orts- und Landschaftsbild, sollte eine 
konsequente Ein- und Durchgrünung des Gebietes erfolgen. Die Eingrünung durch 
standortheimische Arten ist im PAG mittels einer „zone de servitude « urbanisation – 
intégration paysagère »“ festgesetzt. 

Das Gelände weist ein leichtes Gefälle von etwa 15%, welches bei der Konzeption der 
Gebäude zu berücksichtigen ist, dies um eine optimale Integration ins Gelände zu 
gewährleisten. 

Bodenabtragungen und -aufschüttungen sollen möglichst vermieden werden, in dem die 
Gebäude soweit wie möglich in die vorhandene Topographie integriert werden. 

Grünzüge und Biotopvernetzung 

les coulées vertes et le maillage écologique 

Im Rahmen der Erarbeitung des PAP für diese Fläche soll ein Grünkonzept aufgestellt werden, 
in dem neben den zuvor genannten gestalterischen Elementen auch Aussagen zu einer 
möglichst offenen und naturnahen Gestaltung der Infrastrukturen zur Sammlung und Retention 
der Regen- und Oberflächenwässer gemacht werden. 

Geschützte Biotope und Habitate 

les biotopes à préserver. 

 

Die Artikel 17 und Artikel 21 sind im PAG ausgewiesen. Diese stellen geschützte Habitate für 
verschiedene Fledermausarten und die Magerwiese als geschütztes Biotop dar. 

  



Juni 2021 PAG de la Commune de Larochette – SD E2 « Roederfeld » in Ernzen 
Landschaftskonzept 

Zeyen+Baumann
 
 11 

Abbildung 3 Auszug Biotopkataster 

  
Quelle: Biotopkataster, Zeyen+Baumann Juni 2012, aktualisiert Februar 2018 
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5 Umsetzungskonzept und Phasierung 
5. concept de mise en oeuvre 

Umsetzungsprogramm 

le programme de réalisation du projet 

1. Aufhebung des Statuts der „zone d’aménagement différé“ im Rahmen einer punktuellen 
Änderung des PAG, auf der Basis eines weiterentwickelten und vervollständigten schéma 
directeur. 

2. Ausarbeitung eines Teilbebauungsplanes (plan d’aménagement particulier) „nouveau 
quartier“. 

3. Bei der Planung und Realisierung des Projektes sind die zuständigen Verwaltungen wie 
beispielsweise die Gemeindeverwaltung, das Ministère de l’Environnement, sowie die 
Administration de la Gestion de l’Eau zu beteiligen. 

Machbarkeit 

la faisabilité 

Die FFH-Verträglichkeitsprüfung kommt zu der Endbewertung, dass seine Entwicklung der 
Fläche dem Gebietsschutz entgegensteht. 

Die Detail- und Ergänzungsprüfung stellt für das Gebiet erhebliche Umweltauswirkungen fest 
und bewertet die Fläche als nicht geeignet. 

Phasierung der Entwicklung und Abgrenzung der PAP 

le phasage de développement et délimitation des plans d’aménagement particulier 

Die Fläche soll erst langfristig entwickelt werden. Im Falle der Aufhebung der „zone 
d’aménagement différé“, ist eine Umklassierungsprozedur erforderlich. Die Entwicklung in 
Phasen sowie die etwaige Abgrenzung der jeweiligen PAP ist in dem Rahmen zu klären. 
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6 Anhang: Allgemeine Gestaltungsempfehlungen 

Planung von Neubaugebieten 

Energie und Ortsplanung, Arbeitsblätter für die Bauleitplanung Nr.17, Oberste Baubehörde 
im Bayrischen Staatsministerium des Innern 

http://www.bestellen.bayern.de/shoplink/03500078.htm 

Energieeffiziente Kommunalplanung, Arbeitshilfe Energie & Urbanismus, myenergy 
Luxembourg, 2015 

http://www.pacteclimat.lu/download/638/arbeitshilfe-energieeffiziente-kommunalplanung-.pdf 

Landschaftsgerechte und ökologische Wohnbaugebiete, Ministère de l’Environnement, 
Administration des Eaux et Forêts, Arrondissement Sud de la Conservation de la Nature, 2007 

https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/Landschaftsgerechte_und_Oekologisch
e_Wohnbaugebiete.html  

Leitfaden für eine energetisch optimierte Stadtplanung, Stadt Essen, Amt für Stadtplanung 
und Bauordnung, 2009 

http://media.essen.de/media/wwwessende/aemter/61/dokumente_7/aktionen/klimaschutz/Leitfaden_fu
er_energetisch_optimierte_Stadtplanung.pdf 

Planungsleitfaden. 50 Solarsiedlungen in Nordrhein-Westfalen, EnergieAgentur.NRW, 
2008 

http://www.energieregion.nrw.de/_database/_data/datainfopool/Planungsleitfaden2008_080211.pdf 

Besser Planen weniger Baggern – Wege zur Vermeidung und Wiederverwertung von 
Erdaushub bei Bauarbeiten, Ministère du Développement durable et des Infrastructures, 
Administration de l’environnement, 2015 

https://environnement.public.lu/fr/publications/dechets/besser_planen_weniger_baggern.html   

Öffentlicher Raum, Freiraum 

Les espaces publics et collectifs, Ministère de l’Intérieur et de l’Aménagement du Territoire, 
2005 

http://www.miat.public.lu/publications/amenagement_communal/espaces_publics_collectifs/espaces_
publics.pdf 

Nature et construction, Recommandations pour l'aménagement écologique et 
l'entretien extensif le long des routes et en milieu urbain, Ministère du Développement 
Durable et des Infrastructures, 2013 

https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/nature_et_construction.html 

Leitfaden : Naturnahe Anlage und Pflege von Parkplätzen, Administration des Eaux & 
Forêts, Service de la Conservation de la Nature, 2008 

https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/naturnahe_anlage_parkplaetzen.html 
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Leitfaden « Gutes Licht » im Außenraum für das Großherzogtum Luxemburg, Ministère 
du Développement Durable et des Infrastructures, 2018 

https://environnement.public.lu/dam-assets/actualites/2018/06/Leitfaden-fur-gutes-Licht-im-
Aussenraum.pdf 

Regenwasser, Renaturierung 

Leitfaden zum Umgang mit Regenwasser in Siedlungsgebieten Luxemburgs, 
Administration de la Gestion de l’Eau 

http://www.eau.public.lu/publications/brochures/Regenwasserleitfaden/Leitfaden_pdf.pdf 

http://www.eau.public.lu/publications/brochures/Regenwasserleitfaden2/Leitfaden_2013_pdf.pdf 

Renaturation des cours d’eau – Restauration des habitats humides, Ministère de 
l’Environnement & Ministère de l’Intérieur et de l’Aménagement du Territoire, 2008 

https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/renaturation_habitats_humides.html  

 




